
Der fi nnische Architekt und Möbeldesigner Alvar Aalto (1898–
1976) gilt als «Vater des Modernismus». Eine entscheidende 
Mitwirkung an Alvars weltweitem Ruhm kommt dessen Ehe-
frau Aino (1894–1949) zu, mit der er bis zu ihrem frühen Tod 
ein produktives Team bildete.

AALTO – der Film – schildert die Geschichte von Alvar Aalto, 
dem Visionär und Aino Aalto, der Umsetzerin seiner moder-
nen, holzaffi nen Architektur und seines aussergewöhnlichen 
Designs. Das unkonventionelle Paar teilte die Leidenschaft 
für das organische Bauen und eine an menschlichen Bedürf-
nissen orientierte Architektur. Gemeinsam arbeiteten sie an 
demokratischen Werten, an einer Welt der Moderne, in deren 
Mittelpunkt stets der «einfache Mensch» stehen sollte. Damit 
griff das Paar die Idee des «Bauhaus» weit im Norden Europas
vollständig auf und setze diese auf eindrucksvolle Weise um.
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Regisseurin Virpi Suutari erzählt vom Leben und Werk des Kreativduos 
und von einer ganz besonderen Liebe, die sie verband. Der Film bringt das 
Publikum zu den eindrücklichsten Aalto-Bauten – von Finnland über Russ-
land und die USA bis nach Frankreich und weist ferner auf die Verbunden-
heit von Aalto zu den Meistern Le Corbusier und László Moholy-Nagy hin.
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